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Information zur Kundgebung in Potsdam       
 
 
Auf Initiative der GdP fand am 5. Mai von 8 bis 10 Uhr eine Kundgebung vor dem 
Landtag in Potsdam statt, um insbesondere gegen den Personalabbau und die Kürzun-
gen bei der Sonderzahlung zu demonstrieren, die Rot-Rot dem Öffentlichen Dienst in 
Brandenburg bescheren will. Die Lesung zum Haushalt ist eine gute Möglichkeit, um ge-
meinsam gegen die Sparpläne der Regierung aktiv zu werden.  

Der dbb und die DJG  riefen  deshalb ihre Mitglieder auf, vor Ort am 5. Mai ebenfalls Flag-
ge zu zeigen. Neben einigen Vorstandsmitgliedern fanden leider nur Kolleginnen und Kol-
legen aus dem Amtsgericht Strausberg den Weg in die Landeshauptstadt.  
Bemerkenswert war festzustellen, dass eine große Anzahl von Abgeordneten offensicht-
lich das Tageslicht scheut und deshalb hinter verdunkelten Autoscheiben rasch und uner-
kannt das Landtagsgebäude aufsuchte.  
Umso erfreulicher war es, dass sich die Fraktionsvorsitzenden  von „DIE LINKE“ (Frau 
Kerstin Kaiser), „Bündnis 90/Die Grünen“ /(Herr Axel Vogel) und der „FDP“ (Herr Hans-
Peter Goetz) sowie Abgeordnete aus diesen Fraktionen nicht scheuten und den Kontakt 
zu uns suchten.  Das Versprechen, mit uns, dem Vorstand der Deutschen Justiz-
Gewerkschaft, wegen dieser Problematik  ins persönliche Gespräch zu kommen, nahm die 
Landesvorsitzende Sabine Wenzel sofort an und vereinbarte mit Frau Kaiser einen Ge-
sprächstermin für den  26. Mai 2010. 
Beispiellos und deshalb erwähnenswert  war  die persönliche Begegnung mit  dem Justiz-
minister Dr. Schöneburg, der den Weg zu Fuß ins Parlamentsgebäude nahm und ver-
sprach „Wir werden kämpfen“.  
Deshalb sollten auch wir nicht lockerlassen und die Debatten zum Haushalt durch unsere 
persönliche Präsenz und  die „Briefeschreibeaktion“ begleiten. 
Die nächste Beratung zur Festlegung weiterer Aktionen findet bereits am Montag, 10. Mai 
in Potsdam statt. 
Wir werden informieren. 
 
Sabine Wenzel 
 
 

 


